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BeleuchtungdesHochstrahlbrunnens.BeigünstigerWitterungwirdder
LeuchtbrunnenaufdemSchwarzenbergplatzamSonntag ,denh .September,
um 8 Uhr abends beleuchtet .Die Beleuchtung dauert eine Stunde .

- 0
KinderzugnachStWolfgang.DienstaghatdasWienerJugendhilfwerkeinen
Sonderzugmit539KindernzueinemeinmonatigenAufenthaltandenWolf-¬
gangseeentsendet .Die Kostendes Aufenthaltes im Betrage von rundsech- ¬
zigtausendSchillingwerdenzumTeilvonderGemeindeWiengetragen.
DieKinderwerdenvon25Aufsichtspersonen,einerAerztinundzweiPfle-¬
gerinnenbetreut.

Samstagwirdin derObst-¬KleingartenausstellunginKagran,Kommenden
baumschulederKleingartenstellederStadtWienin Kagran,Wagramer-¬
strassenächstdemStrassenbahnhofderLinie25 ,um2Uhrnachmittags
eineObst- ,Blumen-undKleintierausstellungeröffnet .DieAusstellungwird

ird vomVerein der Schrebergärtner Floridsdorf veranstaltet .Sie/Montag
den

5 .Septembergeschlossen.

StärkereVerwendungvonObstbäumeninstädtischenGartenanlagenundAlleen
Obstbäume,namentlichPfirsich ,Mandel,AepfelundverschiedeneZwetschken¬
arten ,bildenwährendihrerBlütezeiteinenbesonderenSchmuckderGär-¬
ten .DieverschiedenenObstsortenwurdenin Wienin denstädtischenGær-¬
tenanlagen als Blütensträucher undBuschbäume ,in dieGehölzpflanzungen
eingesprengt ,schonsehr stark verwendetundbilden namentlichimFrüh-¬
jahreinenHauptschmuckderneuenGartenanlagen.EinerstärkerenVer-¬
wendungvonObstbäumen,BlütenbäumenundSträuchernzurAusschmückung
vonGartenandagenstandenbisherverschiedeneBedenkenentgegen .Ein
Hauptgrundaber ,weshalbObstbäumeundSträucherbisherin Alleengar
nicht und in Gartenanlagen nicht in dem Mass verwendet wurden ,als sie

es ihrer Blütenprachtwegenverdienten ,war die Furcht vorBeschädigur
gen ,denendie Bäumebei bstdiebstählenausgesetztsind .Tatsächlich
sindin früherenJahrenbeiallenObstpflanzungenschwereSchälenvor-¬
gekommen,weilPassantenundnamentlichKindersichnichtdamitbegnüg-¬
ten ,ObstvondenBäumenherunterzunehmen,sonderngleichganzeAeste
herabbrachen .DieständigeAufklärungsarbeithataberauchdarinWandel
geschaffen.DieGartenanlagenwerdenheutedurchwegsvielmehrgeschont

als in derVorkriegszeitundes kommtauchbeiObstpflanzungennurmehr
sehr selten zu ernstlichen Beschädigungen .DasStadtgarteninspektorat

bei Neuanlagen von Gärten
hat daherin der letzten Zeit/ObstbäumeundSträucherimbedeutendver-¬
stärktemMassverwendetundauchmit Obstalleenbereits Versuchege- ¬
macht.SowurdeninderSteigenteschgasse,diedieFreihofsiedlungdurch-¬
zieht ,3hAepfel-undBirnbäumegepflanzt,dieheuerschonvereinzelte
Früchtetrugen .In der Bogengasse ,die an die Steigenteschgassean- ¬

schliesst,wurdenheuer72Apfelbäumegepflanzt.
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